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Nimm Gottes Lohn, hab Dank, Gesell!
Das war ein Klang, der das Herz ersrent,
das klang wie himmlische Cymbeln so hell,
hab Dank der Mär von dem blnt'gen Streit!
Laß Witwen und Bräute die Toten klagen,
wir singen noch fröhlich in späten Tagen
die Leipziger Schlacht!

O Leipzig, freundliche Lindenstadt,
dir ward ein leuchtendes Ehrenmal!
So lange rollet der Zeiten Rad,
so lange scheinet der Sonnen Strahl,
so lange die Ströme zum Meere reisen,
wird noch der späteste Enkel preisen
die Leipziger Schlacht.

Einzug der Verbündeten in Leipzig am 19. Oktober 1813 durch das innere Grimmaschc Thor
(links davon die Paulincrkirchc).

Gleichzeitige Aufnahme.


